Dienststelle, Anschrift Datum

Bearbeiter

[ Telefon-Durchwahl

Aktenzeichen

| E-Mail-Adresse (Angabe freigestellt)

Anderungsmitteilung
Landesamt fur Besoldung Mehrarbeitsvergiitung fir Lehrkréfte
und VEI'SOI’gUﬂg NRW LBV-Personalnummer

40192 Dusseldorf

Schulnummer

2036
Anzahl der Minuten je Unterrichtsstunde
(dezimal mit 2 NK)
Name Vorname Geburtsdatum
A.  Abrechnung (fur alle vollbeschaftigten Lehrkréfte u. zusatzlich fur alle Beamte in Teilzeitbeschaftigung f?
Kennzahl fur Merk- 1) Schlissel der Mehrarbeitsstundensétze im Schuldienst
Monat Jahr Stunden 1) mal
29@ H H # @ Inhaber von Lehramtern des... __ _ Schlussel
— ...gehobenen Dienstes aller Schulformen, soweit sie nicht unter Schliissel 2 oder 3 fallen 1
298 # # # L ...gehobenen Dienstes aller Schulformen,deren Eingangsamter mindestens der BesGr A 2
2982 # # # 12 zugeordnet sind und des hoheren Dienstes an Grund- und Hauptschulen
= ...gehobenen Dienstes aller Schulformen, deren Eingangsamter der BesGr A 13 3
2982 H # H zugeordnet sind und des hoheren Dienstes an Férder- und Realschulen
1 ...héheren Dienstes an Gymnasien, berufsbildenden Schulen und Kollegschulen sowie 4
2982 # # # || des hoheren Dienstes an Fachhochschulen
2982 # # #
B. Abschlag @
von bis
Kennzahl Stunden 1) Monat Jahr Monat Jahr
2080 [ | [ [#[ [# [ [ [ [# [[]]
C. Abrechnung (nur bei teilzeitbeschaftigten Lehrkraften im Tarifbereich) ?
far Stunden
Kennzahl Lohnart Monat Jahr (dezimal mit 2 NK)
61@ # #
614 # #
6145 H H
6145 H# #
6145 # #
6145 H H

Ist neben den angegebenen Stunden an einer weiteren Schule derselben Schulform Mehrarbeit geleistet worden?
[ nein ija, an Schulen

Bitte beachten Sie die unter den Kommentarsymbolen hinterlegten Ausfullhinweise!

Beamte: Die Einrede der Verjahrung wird nicht geltend gemacht.
Tarifbeschéftigte: Durch Unterschreiben der Anderungsmitteilung wird die Beachtung der Ausschlussfrist bestétigt.

Bemerkungen:

Sachlich richtig

(Siegel)

LBV(A/Bes)23_2019 02 Unterschrift des/der Schulleiter(s)/in


Allgemeine Hinweise: 
 
Die Änderungsmitteilung wird im LBV maschinell, ohne Beteiligung des zuständigen Sachbearbeiters, verarbeitet. Aus diesem Grunde darf sie nur am PC und nicht manuell ausgefüllt werden. Hierbei werden die Rahmen der Ausfüllfelder und die Schlüsseltabelle für die Stundensätze auf Grund der in der Änderungsmitteilung hinterlegten Einstellungen nicht mit angedruckt. 
Wenn Sie dem Sachbearbeiter zusätzliche Hinweise im Feld Bemerkungen geben wollen, müssen Sie den Schrägbalken in der rechten oberen Ecke der Änderungsmitteilung manuell mit einer Schlangenlinie entwerten. 

Beim Ausfüllen der Änderungsmitteilung beachten Sie bitte folgende Hinweise:

1.   Durch Doppelklick auf die gelb unterlegten Symbole lassen sich Hinweise öffnen und durch einmaliges Klicken in der rechten Ecke des gelben Balkens wieder schließen. 
2.   Die Ausfüllfelder sind einzeln durch Mausklick auswählbar. Außerdem besteht die Möglichkeit mit der Tabulatortaste zeilenweise von einem in das nächste Ausfüllfeld zu springen.
3.   Die Plausibilität der Personalnummer wird unmittelbar bei der Eingabe überprüft. Sollte sich ein Fenster mit der Fehlermeldung "Die Personalnummer ist nicht korrekt" öffnen, so ist die eingetragene Personalnummer unbedingt zu berichtigen!
4.   Auch bei der Eintragung der Werte zu den Kennzahlen werden Plausibilitätsprüfungen durchgeführt. Entsprechende Fehlermeldungen sind auch hier unbedingt zu beachten.  
6.   Bitte die Anmerkungen nicht mit ausdrucken. Gegebenenfalls muss im Feld "Druckbereich" des Druckermenüs das Häkchen unter "Anmerkungen" bzw. "Kommentare"  entfernt werden.
7.   Sollte der Ausdruck der Änderungsmitteilung mit Ihrem Drucker unvollständig erfolgen, so aktivieren Sie bitte in dem Druckfenster das Ankreuzfeld  "Datei als Bild drucken".


Unter Abschnitt A werden die Mehrarbeitsstunden aller vollbeschäftigten Lehrkräfte, sowohl Beamte/Beamtinnen als auch Tarifbeschäftigte, abgerechnet. Auch die Mehrarbeitsstunden von teilzeitbeschäftigten Lehrkräften im Beamtenverhältnis sind hier einzutragen.  

Mehrarbeitsstunden, die teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte im Tarifbereich über ihre vereinbarte wöchentliche Arbeitszeit hinaus bis zum Erreichen der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollbeschäftigten geleistet haben, dürfen hier nicht eingetragen werden. Diese sind unter Abschnitt C zu melden. Da die über die regelmäßige Wochenarbeitszeit eines Vollbeschäftigten hinaus geleisteten Mehrarbeitsstunden auch bei in Teilzeit tätigen Tarifbeschäftigten wieder nach den Bestimmungen der Mehrarbeitsverordnung zu zahlen sind, müssen diese Stunden, unter Beachtung der 4-Stunden Grenze, im Abschnitt A der Änderungsmitteilung eingetragen werden. 

"V" ist einzutragen, wenn Sie weniger als 4 vergütungsfähige Mehrarbeitsstunden zur Zahlung anweisen (Unterschreitung der Bagatellgrenze)

"A" ist einzutragen, wenn bei teilzeitbeschäftigten Beamten/innen die Mehrarbeitsstunden als anteilige Besoldung (bis zum Erreichen der regelmäßigen Wochenarbeitszeit bei Vollbeschäftigung) bezahlt werden sollen.


Das Ausfüllfeld erstreckt sich durchgehend, beginnend vom Feld "Monat/Jahr" über das Feld "Stunden" bis zum Feld "1)"  für die Eintragung des Schlüssels für den Mehrarbeitsstundensatz. Das bedeutet, dass diese Felder durchgehend beschrieben werden müssen, ohne zwischendurch die Tabulatortaste zu betätigen. Der Cursor springt während der Eingabe an die richtige Position. 
Die Felder "Monat/Jahr" und "Stunden" sind gegebenenfalls mit führenden  Nullen einzutragen, 
z.B. 6 Stunden = 006 
Es können nur ganze Stunden ohne Nachkommastellen abgerechnet werden.

Abschläge dürfen nicht für zurückliegende Monate angewiesen werden. Diese Monate sind abzurechnen.

Abschläge dürfen immer nur je Schulhalbjahr angewiesen werden.

In dem Feld Lohnart ist der Schlüssel 5004 oder 5006 einzutragen.

Das Ausfüllfeld erstreckt sich durchgehend, beginnend vom Feld "Lohnart" bis zum Feld "Stunden". Das bedeutet, dass diese Felder durchgehend beschrieben werden müssen, ohne zwischendurch die Tabulatortaste zu betätigen. Der Cursor springt während der Eingabe an die richtige Position. 
Das Feld "Monat/Jahr" ist gegebenenfalls mit einer führenden Null einzutragen. 
Die Stunden müssen mit 2 Dezimalstellen angegeben werden. Auch hier sind gegebenenfalls führende Nullen einzutragen. 
Lohnart 5004 = MAV TZ Lehrer
Lohnart 5006 = MAV TZ Lehrer Klassenfahrt

Bitte beachten: Bei der Lohnart 5004 ist nur die Angabe von vollen Stunden mit den Folgestellen NullNull zulässig.

Beispiel: Eine teilzeitbeschäftigte Lehrerin im Tarifbereich hat im Monat Januar 2015 insgesamt 6 Mehrarbeitsstunden geleistet. Die Eintragung sieht wie folgt aus: 5004#0115#00600

Beispiel: Eine teilzeitbeschäftigte Lehrerin im Tarifbereich hat bei einer Klassenfahrt im Monat Juni 2016 5,15 Stunden Mehrarbeit geleistet. Die Eintragung sieht wie folgt aus: 5006#0616#00515



Unter Abschnitt C sind nur Mehrarbeitsstunden abzurechnen, die teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte im Tarifbereich über ihre vereinbarte wöchentliche Arbeitszeit hinaus bis zum Erreichen der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollbeschäftigten geleistet haben. 
Über die regelmäßige Wochenarbeitszeit eines Vollbeschäftigten hinaus geleistete Mehrarbeitsstunden sind nach den Bestimmungen der Mehrarbeitsverordnung zu zahlen. Diese Stunden müssen, unter Beachtung der 4-Stunden Grenze im Abschnitt A der Änderungsmitteilung eingetragen werden. 

Anzahl der Minuten je Unterrichtsstunde

Einzutragen ist die Dauer der Unterrichtstunde als Dezimalwert mit 2 Nachkomma-Stellen.
 
Beispiel : 06000  - Abweichende Unterrichtsstunde mit 60 Minuten  
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